
“Im Kampf gegen Rassismus wird es immer wich-
tiger, Migrant_innen und ihre Kämpfe gegen Ille-
galisierung und für ihr Recht, überhaupt Rechte zu 
haben, politisch und praktisch zu unterstützen. … 
Deshalb rufen wir dazu auf, Migrant_innen bei der 
Ein- oder Weiterreise zu unterstützen. Wir rufen 
dazu auf, Migrant_innen Arbeit und Papiere zu 
verschaffen. … Denn kein Mensch ist illegal.“ 

(Kein Mensch ist illegal – Manifest 1997)
www.schutzehe.com
(Vorsicht, nicht alles aktuell)

www.kanak-attak.de/ka/infopool/zahn.html
(Vorsicht, auch nicht alles aktuell)

Wenn ihr mehr wissen oder Euch über dieses 
Thema austauschen wollt, schreibt uns gerne eine 
E-Mail. Ihr könnt die E-Mail per GnuPG auch ver-
schlüsselt an uns senden. Bitte wartet aber mit der 
genauen Schilderung Eures Anliegens und detail- 
lierten personenbezogenen Angaben auf jeden 
Fall bis zu einem persönlichen Treffen! 

Unsere E-Mailadresse: marryme@riseup.net
Weitere Infos und unseren GnuPG-Key findet ihr 
unter: marryme.blackblogs.org

Auch wenn es kompliziert klingt: Heiraten zum 
Zweck der Aufenthaltssicherung funktioniert! 
Wenn Ihr gut vorbereitet seid und Unterstützung 
habt, dann wird es bei Euch genauso funktionie-
ren wie bei vielen anderen vor Euch.

Infos: 
Informiert Euch und  profitiert 
von den Erfahrungen An-
derer.

Gemeinsame Grundlage:
Sprecht darüber, was Hei-
raten für Eure Beziehung be-
deutet.

Unterstützung: 
Sucht Euch Menschen, die 
Euch bei Konflikten, Be-
hördengängen, Geldproble-
men und Anderem unter-
stützen können.

Rechtliche Beratun
Erkundigt Euch nach zuver-
lässigen Anwält_innen.

Finanzen: 
Klärt woher ihr das benötig-
te Geld für Hochzeit und 
Scheidung bekommt.

Ganz wichtig: 
Lasst Euch nicht den  Mut 
nehmen und abschrecken!

€ 


